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Die verlorene Puppe
Weihnachtserzahlung von Fritz Eusebius

Nachdruck verboten
I

Bitte sofort einzusteigen Schnell sagte der Schaffner
die Koupeethüre noch ein letztesmal öffnend der Zug
wird gleich abgehen

Die junge Dame welcher die Weisung galt hatte sich
verspätet und mußte sehr zufrieden sein überhaupt noch
wen Platz zu erhalten Mit leichter Grazie schwang sie

sich auf das Trittbrett und stand im Innern der Wagens
Der begleitende Gepäckträger reichte noch schnell die an
sehnliche Zahl der Weihnachtspackete hinein

Dar rf ich den gr roßen Vorzug genießen dem
gnädigen Fräulein behilflich zu sein schnarrte ein gegen
übersitzender blutjunger Lieutnant indem er die auf
leimenden aber bereits sehr wohlerzogenen Bartenden
welche er zärtlich geliebkost hatte eilig fahren ließ und
die zierliche Reisetasche sehr diensteifrig ergriff Denn
Lieutnant von Fersen hatte der Schönheit gegenüber
jederzeit ein besonders menschenfreundliches Herz un war im
Erkennen weiblichen Liebreizes schon als Portepecfähnrich
von schnellster Auffassung gewesen trotz des vermaledeiten
sonstigen Examenpechs

Die junge Dame dankte indessen ziemlich kurz und
ordnete die mancherlei Gepäckgegenstande eigenhändig mit
soviel Geschicklichkeit und Sorgfalt daß weder die Mit
reisenden noch sie selbst davon belästigt wurden Jetzt
nahm sie die letzte Schachtel um sie gewandt unterzu
bringen

Welch seltenes Glück wieder einmal weibliche Jugend
und Schönheit als Neisegenossinnen zu haben ließ sich
der galante Sohn des Mars entzückt und hochaufathmend
wieder vernehmen Seit Einfühlung der Damenkoupees
pafsirt unfereinem solch Vergnügen nicht mehr

Die Damenkoupees kommen anerkanntermaßen einem
wirklichen Bedürfniß entgegen ließ sich plötzlich ein
zweiter Herr hören drr in der andern Ecke faß einem
Äeinen fünfjährigen Mädchen gegenüber

Fräulein Gertrud wandte den Blick nach der Ecke und
bemerkte einen feingekleideten Herrn M tte der dreißig
dessen hübsch geschnittenes Gesicht ein brauner Bollbart
wunderbar harmonisch umgab Sie warf unwillkürlich
einen zustimmenden Blick hinüber in welchem deutlich zu
lesen stand Sie haben Recht mein Herr ich weiß auch
nicht wie ich in dies Rauchkabinet gekommen bin

Der Herr schien sie zu verstehen und warf die Cigarre
zum Fenster hinaus Der Lieutnant aber schnarrte

Habe gar nichts dagegen wirklich gar r nichts mag
reisen darin wer da will Wenn es aber der Zufall ein
mal gnädig mit unsereinem meint

Darf ich das Fenster schließen unterbrach die junge
Dame die Ansicht etwas absichtlich

Was hast Du denn in Deinen vielen Packeten Tante
Hat sie Dir der Weihnachtsmann für Deine Kmder ge
geben lies sich plötzlich das dunkle Lockenlöpfchen aus
seiner Ecke vernehmen indem es die braunen Aurikel
augen sehr neugierig auf Fräulein Gertruds Einkäufe
richtete und wie ein zutrauliches Vögelchen näher heran
kam

Freilich hat sie mir der Weihnachtsmann gegeben
Möchtest Ds sie sehen

O gern
Fräulein Gertrud öffnete ein paar Packete und ließ

die Kleine einen Blick in die kunterbunte Weihnachtsherr
lichkeit hineinthun

Wie schön Aber das große Packet Tante dort Was
ist darin

Fräulein Gertrund zog den Bindfaden auf und schlug
die verschiedenen Papier hüllen sehr sorgsam auseinander
Aus der letzten lehr sauberen Hülle von Seidenpapier
kam eine reizende Puppe wie ein glänzender Schmetter
ling zum Vorschein

Ein Puppenkind O w e schön rief Klein Martha
entzückt Sieh doch Papa

Der stattliche Herr in Civil warf einen freundlichen
Blick auf sein Töchterchen das ihm wie aus den Augen
geschnitten war und sagte lächend Solch schöne Puppe
giebts in der ganzen Welt nicht wciier Marthakind die
hat der Weihnachtsmann ganz allein für die Tunte auf
gehoben

Ich will eber keine andere nein Auch keine Ball
dame und wenn sie auch ein Blumenbouquet und einen
Fächer hat O nur ein Puppenkind erklärte Klein
Martha mit aller Bestimmtheit eines einzigen verzogenen
Töchtcrchens indem die Kleine die sehr clüe aber kindlich
gekleidete Puppe reichlich mit Küssen bedeckte die so ar
nicht ohne Spur blieben Das Weiß und Roth schien
nicht echter als das rcmxv einer Ballschönheit

Du wirst das Puppenkind verderben und Tante sehr
böse machen versuchte der wohlerzogene Papa tadelnd
zu strafen indem er gleichzeitig besorgt der ziemlich
ungeschickt seine Reisedecke zur Erwärmung über die
Kniee des Töchterchens breitete Klein Martha machte
indessen ihre Füßchen alsbald strampelnd wieder frei und
blickte prüfend in Fräulein Gertruds Augen Aber sie
sah in ein Antlitz so hold freundlich uns lieb daß die
augenblickliche Furcht wieder schwand Die gewünichte
heilsame Einschüchterung blieb leider aus

Du willst doch dem armen Puppenkinde nicht wehe
thun Marthchen Nein nein Du willst ihr keinen
Schmerz machen kam Fräulein Gertrud dem verlegenen
Papa zu Hilfe Nicht wahr

Nein Tante
Dann mußt Du ebenso lteb und gut zu ihr sein wie

Mama zu ihrem Marthalinde ist, fuhr das junge
Mädchen fort

Mama ist todt sagte die Kleine
In Gertruds Mienen spiegelte sich unwillkürlich das

lebhafte Bedauern Das Trosteswort welches ihr aus
den Lippen schwebte unterdrückte sie aber in plötzlicher
unerklärlicher Scheu vor dem dunkelbärtigen Herrn der
der Unterhaltung seines TöchterchenS mit der Reisege
fährtin mit größtem Interesse zu folgen schien

Nein ich hibe keine Mama mehr, fuhr die Kleine
fort Thut ihr dies wehe frug sie wüter das
Pupvnikiud zärtlich an ihr Herz drückend

Nein ganz gewiß nicht
Darf ich sie einchläfern
Gern

Die Kleine nahm die Puppe jetzt in den Arm um sie
mit den Manieren einer ausgelernten Kindervärterin in
den Schlaf zu bringen Dazu summte sie vom Muh
kühchen von Halberstadt und vom schwarzen und
weißen Schäfchen Dabei begann sie ein paarmal zu gähnen
endlich schlössen sich die lebhaften Augen der kleinen
Kinderwärterin selbst im Schlafe

Gertrud rückte ein wenig an der Puppe zog die her
abgesunkene Rnsedecke in die Höhe und nahm ein über
flüssiges zusammengerolltes Reiseplaid um es Marthakind
als Ruhekissen unter das dunkellockige Köpschen zuschieben
alles so leicht und sanft wie mit Feenhänden Martha
kinds Papa ließ es geschehen und sagte kein Wort Da
für sing der Lieutnant wieder an zu schnarren

Gnädiges Fräulein haben eine grandiöse Geduld
Ich bin entzückt Ihnen zuhören zu dürfen Gnädiges

Fräulein müssen an dergleichen gewöhnt fein vermuthlich
von den Geschwistern

Ich besitze keine Geschwister
Der Ton klang so traurig daß sich der im Grunde

gutmüthige Lieutnant unwillkürlich bewegt fühlte Es
drängte ihn mehr zu erfahren

Gnädiges Fräulein sehen so rosig anS daß Sie nur
auf dem Lande leben können, bemerkte er diplomatisch

Allerdings
Das Landaben ist auch großartig schön besonders zur

Jagdzeit Papa hat doch jedenfalls magniperbe Jagd
Jedenfalls Rittergutsbesitzer

Meine Eltern sind todt
Aus den Augen des jungen Lieutnants blickte neue

aufrichtige Theilnahme Aber auch das weitere Interesse
stieg Vielleicht war sein reizendes Gegenüber gar eine
Millionenerbm bei welcher die Schwiegereltern in pracht
vollem Goldrahmen über dem Sopha hingen Der
gleichen erfüllte nun einmalsast ausnahmslos die Phantasie
der jungen Kameraden die die Epauletten zum erstenmale
auf den Schultern fühlten Schade jammerschade daß
der Kaiser die niedlichen Dinger abgeschafft hatte Sie
blieben nun doch einmal die Eier auf dem Gefellschasts
spinat Gnädiges Fräulein sind vermuthlich auf dem
Schlosse des Herrn Vaters wohnen geblieben frug er
weiter

Mein Vater war Landpsarrer ich selbst bin Erzieherin
in einem gräflichen Hause

Ah machte der L eutnant erstaunt Pardon ich
glaubte Er stockte plötzlich um als kluger F ld
Herr seinen Angr iffsplan zu ändern Denn die entzückende
sehr distinguiert aus schauende Reisegenossin hatte es ihm
einmal angethan Mit der Erbin hatte es ja auch noch
Zeit vermuthlich ging sie in kurzem Kleidchen und
Blousenschürze noch mit der Schulmappe in die Pension
Außerdem waren die Erzieherinnen durch die modernen
Romane in die Mode gekommen Kurz entschlossen sing
er an vom Wetter zu sprechen dann vom Vergnügen des
Reisens vorzüglich in besonderen Fällen zuletzt gar
von den Dichtern Das mußte ihr doch imponieren
Leider wurden die Auseinandersetzungen des jungen Oift
ziers durch das Anhalten des Zuges unterbrochen Da
zu wurde draußen der Name einer Mittelstadt gerufen
die das Reiseziel des jungen Mannes bildete

Schon angekommen frug er unangenehm berührt
Wahrlich peu a psu wie s Donnerwetter Schauderhaft

scheußlich

Der Schaffner welcher das Koupee geöffnet hatte
drängte zum Aussteigen Darum ein kurzer ehrerbietiger
Gruß eine glückliche Reife und der zukünftige Feld
marschall war verschwunden

Gertrud sah ihm lächelnd nach und lehnte sich dann
in ihre Ecke um gleich ihren zurückgebliebenen Reisege
nossen ein wenig M schiummeru Unwillkürlich übeiflog
ihr blaues Auge dabei noch einmal den engen Raum
Sie bemerkte daß Marthakinds Prpa die Reisemütze
hinter welcher er sein Antlitz verborgen vom Gesicht ge
nommen und plötzlich hochaufgerichtet und anscheinend
konverlationslustiq ihr gegenüber saß auf dem Platze des
ausgestiegenen Offiziers

Wenn ich in dir Eisenbahn steige bin ich wie ein
Kind das man in die Wiege legt entschuldigte sich der
Reisegenosse lächelnd aber mit vollkommenen hellen Augen
Aber Sie wollen ruhen

O nein ich bin nicht müde
In der That schaute das junge Mädchen so heiter

drein daß man ihre Versicherung Glauben schenken durste
Auf solche Weise war man bald im Plaudern leicht und
absichtslos Zuerst sprach man vom Nächstliegenden
dann schweifte der Gedankenaustausch weiter Gertrud
erzählte daß sie als Erzieherin der gräflichen Kinder von
der leidenden Gräfin nach der Stadt gesandt sei um an

ihrer Stelle Weihnachtseinkäufe zu machen Der Reise
genosse gab sich als ein Gutsbesitzer aus einer benachbarten
Proainz zu erkennen entschuldigte sich wegen der geringen
Wohlerzogenheit seines mutterlosen Töchterchens und ge
dachte der Verstorbenen mit wehmüthiger Zärtlichkeit
Von ihrem Gesühl getrieben fand Gertrud jetzt wie von
selbst ein paar theilnehmende Worte und drängte auch
die Thräne nicht zurück die sich ihr ins Auge schlich Der
Rersegenosse schien eS kaum zu bemerken wenigstens nahm

er keine Notiz Auch wandte sich die Unterhaltung
allmählich wieder auf andere Dinge man plauderte und
scherzte endlich mit einander wie ein paar sich wieder
findende alte Kameraden In solcher Stimmung be
merkte man es nicht daß der Zug ab rmals still hielt
umsomehr als zufällig noch kein Schaffner erschienen war
um die Koupeethüre zu öffnen Da nachdem die kurze
Haltezeit fast verflossen war warf Fräulein Gertrud noch
einen letzten Blick auf das kleine Bahnhofsgebäude hin
aus und las im strahlenden Gaslicht den Namen de
Ortes welcher die Schloß Steinhaufen am Nächstliegende
Eisenbahnstation bildete

Hier muß ich ja aussteigen ja hier rief das
junge Mädchen sich besinnend und erschrocken das Fenster
öffnend Wo ist der Schaffner Der gräfliche
Wagen erwartet mich

In diesem Augenblick kam auch diensteifrig ein Schaffner
herbei öffnete schnell nahm selbst einen Theil der Packete
sb die Fräulein Gertrud mit Hilfe des hochbetroffenen
Reisegefährten hinausreichte und trieb zur Eile

Besten Dank mein Herr Und grüßen Sie mir auch
das Marthakind Damit war sie hinaus

Der Herr bl ckte ihr nach wie einer entschwundenen
Engelserscheinung Doch war dem Entzücken auch sehr
sichtbar ein gutes Theil heimlichen Aergers beizemischt
Wahrlich um aus der Haut zu sahren brummte er

mit lebhaftestem Verdruß Verdammtes Pech gerade
in dem Augenblicke wo wir mit einander im Zuge waren
Wie sie sich Kegen den Windbeutel mit Wort und Blick
zu wehren wußte war köstlich Ueberhaupt ein liebens
würdiges charmantes Mädel ganz gemach um um einen
ordentlichen Mann glücklich zu machen Wie finde ich
sie aber wieder Nicht einmal den Namen des Nestes
kenne ich wo sie ausgestiegen ist Da fällt sein
Blick zufällig auf sein Töchterchen das die Puppe noch
immer im Arme hält Die Klei e schläft noch immer
wie ein Murmelthier hütet aber auch schlafend die
Puppe wie einen Schatz Halt die Puppe foll mir
helfen

II

Beunruhigen Sie sich nicht allzusehr um die ver
lorene Puppe liebes Kind, sagte Gräfin Steinhausen
f eundlich als Gertrud nach ihrer Rückkehr ins Schloß
die Packite öffnete um ihre Einkäufe der Begutachtung
zu unterbreiten Allerdings würde es mir leid sein
wenn Aüce ihr Puppenkind am Weihnachtsabend ver
missen würde

Ich werde noch heute Abend an die Bahndirektion
schreiben gnädigste Gräfin und den Brief gleich in der
Morgenfrühe zur Post senden sagte Gertrud Braun
mit abermaligem Bedauern Hoffentlich ist die Puppe
als gefunden abgeliefert Ich würde untröstlich fein
wenn die kleine Alice durch mein Versehen einen Theil
ihrer Wechnachtsfreude einbüßen sollte

Allerdings muß ich Ihnen rathen sofort die nöthigen
Schritte zu thun jede Zeitversäumniß würde vermuthlich
die Wiedererlangung erschweren, überlegte die Gräfin
Aber nun lassen Sie die Puppe und bereiten Sie uns

dafür den Thee
Gertrud Braun trat zum hellblinkenden Samowar

um ihres Amtes zu walten Leichte Dunstfädchen und
Rauchringel wallten empor verbreiteten das Aroma des
würzigen Trankes und hüllte sie in eine Wolke aus der
ihr hübsches Gesichtchen wie ein freundliches Engelsantlitz
hervorlugte Aber der Ausdruck desselben war heute
ernst und nachsinnend Immer wieder kehrten die Ge
danken zu der hübschen abendlichen Fahrt zurück anderen
Schluß sie aber leider noch eine Unannehmlichkeit betroffen

hatte Wa hatte sie nur ihre Gedanken gehabt Wo
Nun sie wußte es ganz genau Hatte es sich

doch gar zu Hübich mit dem Reisegefährten plaudern
lassen am liebsten wäre sie die ganze Nacht mit ihm ge
fahren ohne jede Müdigkeit Ja es war ein schöner
schöner Traum nichts weiter Und die Puppe wenn
sie nur wenigstens nicht verloren wäre Le der brachten
auch die nächstfolgenden Tage über die Entflohene keine
Auskunft denn die Eisenbahndirektion schrieb kurz znrück
daß sich unter den gefundenen Sache keine Puppe mit
angegebenem Signalkment ja überhavpt kine Puppe be
funden hätte dieselbe also nicht abgeliefert sein kö ne
Schon zerbrach sich Gertrud in steigendem Aerger über
ihre Vergeßlichkeit den Kopf wie in der Eile ein Ersatz
anzuschaffen sei als eines Abends der Graf lachend mit
dem neuen Tageblatt in der Hand an den Thcetifch trat
und sagte

Nachricht von der Puppe Fräulein Trudelchen
Hören Sie

Jch bin ein armes Im Eisenbabnkoupee vergessenes
Puppenkind nnb bitte die junge Dame welcher mich
der Weihnachtsmann anvertraut hatte mich wissen zu
lassen wohin ich ihr nachkommen soll Wenn es mi
auch bei meiner kleinen Vizemama übrigens ganz gu
ergeht kann es mir doch unmöglich irgendwo In de



Welt besser gefallen uls bei meiner liebenswürdigen
ersten Begleiterin

Die verlorene Puppe
Zu erfragen bei Gutsbesitzer Hellmuth in chwarz

dors
Haben wir sie nun Ist s richtig Fräulein Gertrud
frug der Graf

Ich bin überzeugt daß sie nach Angabe meiner
Adresse umgehend eintreffen wird, n ckte diese gedanken
voll und innerlich mit dem Puppeninserat noch immer
beschäftigt

Ich bin nur froh daß Alice nicht zu kurz kommt
setzte die Gräfin hinzu Als echtes kleines Mädel
hat sie das Puppenkind als ersten Wunsch auf ihren
Wunschzettel geschrieben Ich freue mich schon darauf
sie als kleine Mama zu sehen

Dennoch ließ die Ungetreue noch immer nichts von sich
hören Vielleicht liegt es an dem überhäuften Weih
nachtspostverkehr tröstete sich Gertrud jetzt in Geduld
Denn sie war fest überzeugt daß sich nun alles machen
werde Endlich fing sie aber doch an für einen Ersatz
für ihre kleine Schülerin zu sorgen Eine alte verwitterte
Ballschönheit ward hervorgefucht und in Noth und Elle
mit rothen Backen und Grübchen zum Puppenkinde an
gemalt die passende Garderobe dazu ward in späten
Abendstunden von Gertrud eigenhändig genäht

Zo kam das Weihnachtsfest herbei Die beiden
größten und schönsten Zimmer des Schlosses waren wie
immer zum Ausbau bestimmt woroen und singen an
sich immermehr mit den Gaben der Liebe zu füllen

Gertrud half der Gräfin welche soeben mit liebevoll
stem Interesse den Aufbau für die gefammte Dienerfchaft
des Schlosses eigenhändig in Angriff genommen hatte
und glitt ordnend und einrichtend neben der Dame
hin und her Mit dem Ausbau für die Kinder beschäf
tigt vermißte das junge Mädchen von neuem schmerz
lich das reizende verlorene Puppenkind Wo blieb
es Unbegreiflich daß es noch immer nicht eingetroffen
war Da ward zur Neberrafchung der beiden Da
men ein Gast gemeldet welcher Fräulein Gertrud Braun
dringend zu sprechen wünsche Hochveuvundert eilte das
junge Mädchen nach ihrem Stubchen wohin der Herr
durch die Dienerschaft befchieden worden war um
tn dem Gaste mit freudigstem Schreck ihren Reifegefährten
Gutsbesitzer Hellmuth zu erkennen Derselbe trug ein
Packet in der Hand vermuthlich ein Weihnachtepacket wie
heute sast Jedermann das er lächelnd auf den Ti ch nie
derlegte Gertrud stand freudig ahnungsvoll und zitternd

Störe ich frug er nach kurzem Gruße Es kann
fast nicht anders sein heute am Weihnachtsabend

Gertrud vermochte nicht zu antworten nur ihre Augen
sprachen das herzlichste Willkommen

Es drängle mich die Puppe eigenhändig zu über
bringen selbst auf die Gefahr hm als Eindringling zu
erscheinen fuhr Herr Hellmuth fort Unmöglich konnte
ich mir die gute Gelegenheit zu einem Wiedersehen ent
gehen lassen Ich war zu glücklich als die verlorene
Puppe durch ihr Inserat ihre rechtmäßige Eigenthümerm
und ich feivst damit Ihre Adresse aufgefunden halte
Fräulein Gertrud Sie ist mir das schönste werthvollste
Weihnachtsgeschenk der Welt Er stockte plötzlich
wie von einem tiefen Empfinden gehemmt Und ats er
weiter sprach Nun nur das vorwitzige Mäuschen hat s

rlauichr wetches verwundert aber hochgeichästig die gute
Zeit wahrnehmend tn diesem Augenblick ein verstreutes
Bröckchen Konfekt für seine Kleinen ms Mauseloch trug

Erst die zehn Minuten später laut erschallende Glocke
der Gräfin mir welcher dir Dame die gefammle Bewoh
nerfchasl des Schlosses zu freudigster Weihnachtsfeier zu
sammenrief erweckte die Beiden aus feligcm Traum Aoer
die Wirklichkeit war nicht weniger fchön Gutsbesitzer
Hellmuth hatte durch die verlorene Puppe eine LebenS
geMMn Marthcikmd eine neue gute Mama und die
verwaiste Gertrud durch ein treues Manneshcrz eine Hei
math gesunden

GerichtS Zeitung
Halle 18 Dezember Strafkammersitzung Der

Arbeiter resp Klempner Karl Zeidler der Unterschlagung be
schuldigt war der beschönigten Vorladung zuwider mau er
schienen und wurde deshalb aus Antrag bei sluaisanwaltlchast
Erlaß des Haubesehls v m Gericht beschlossen

D r chon bcsrraite Lackierer jetzige Arbeiter Moritz Schnei
der 1848 in Dresden geboten u o der 1872 in Saguro dei
Gre s watbe geborene Arbeiter Friedrich Nopp beide in Unter
suchungShait waren des schweren Diebsrahls und des BetlelnS
deichurowl Nach der Anklage folllen sie am 18 Oktober Nach
mittags aus der Wohnung des Holzhauers Hensel in Poputz
eine Sparbüchse mir 22 Mt und einen goldenen Ring gestov
ten haben nachdem sie die verschlossene HauStyUr durch An
stemmen erbrochen die in der Stube steyende ebenfalls ver
schlissene Kommode worin die Buchte gelegen gewaltsam ge
offner Ferner sollten Beide zu derselben Zeit mehriach tn
Poplitz gebettelt haben T as Betteln gaben sie zu besiiuten
aber den Diebnayt und ließ die Beweiserhebung Zweifel über
die Thäier chait auskommen w daß das Gericht enrgegen dem
Anträge der Slaaisanwalifchas auf Schuldig und Bestrafung
Aiil 1 Jahr ZuchihauS und Nebenftrasen Freisprechung vom
Diebstaht uno Besrrasung mit 6 Wochen Hast wegen BetteMS
erkui nie Die Haltsliase wurde durch oie erlittene Unter
suchungihasl sur verdutzt erklärt

Wegen Sitlltcykettsverbrechen wurde der Bahnwärter Ernst
Rofche aus Schleuditz zu 1 Jahr Gesängnißstrafe verurteilt

Die verehellchie ÄZippert Marie geb Ävel ans Schasstädt
wiederholt wegen DiebslahtS bestraft halte im September d I
aus einem Z mimer der Kmderbewahranilall in der Henrietleu
straße hterselbsl einen Matratzenbezug entwendet ste war in

die Änstalr gegangen um Nachfrage nach Ablieferung emes
Geldbetrages durch ihre Tochter zu halten und hatte dte Ge
legenheil benutzt das betr Zimmer zu betreten Bei der
Haussuchung wurde der Bezug dei ihr gefunden und gestand
sie Sen diebstaht ein Bestrasnng mir 6 Monaten Gesänuniß
beantragte die Staalsanwaltjchaft auf 3 Monate erkannte der
Gerichtshof

Der bereits wegen Diebstahlj mit 3 Tagen Gefängniß be

strafte 19jährige Arbeiter Viacenz Parnitzke von hier wohnte
mit den Arbeitern Smda und Muyvichek zusammen Au igangs
Sep ember d I wurde ihm vo Sinda sein Ansuch n um
Darle hung eines Geldbetrages abgeschlagen Als derselbe sich
entfernt hatte nahm er aus Sindas angeblich verschlossen ge
wesenen Koffer welchen ermittelst Nachschlüssels geöffnet haben

darin liegende 25 Mk, sowie eine Kriegsdenkmünze und
ne ste des M an sich und verließ die Wohnung aucb

Bei der Ruckkehr vermißte S das Geld fand aber das Schloß
des geöffneten Koffers unversehrt P räumte die Diebstähle
em wollte cu er den Koffer unverschlossen gesunden haben
Weste und Denkmünze hatte er dem M zurückgegeben Dem
Antrage der Staatsanwaltlchgft entsprechend wurde er zu 6
Monaten Gefananißstrafe verurtheilt

Du durch h cstges Schöffengericht im August d I weaen
mtt 2 Wochen Gefängniß bestrafte 15 Jahr alle

Arbeiter Albert Schmidt und der bereits 4 Mal zuletzt durch
hiesige Strackammer im Februar d I wegen Diebstahls mit
b Monaten Ge angnib bestrafte 18 Jahr alte Arbeiter Paul
Thieme genannt Dietsch beide aus Halle und in Untersuch
ungshaft hatten gemeinschaftlich mit dem nicht erschienenen
Schulknaben Loms Gorgas aus Giebichenstein im Oktober d
I aus einem unverschlossenen Keller des Bauunternehmers
Freund am Leipzigerplotz ein Stück Zinkrohr entwendet in der
Art daß Gorgas das Rohr aus dem Keller holte während die
beiden Andern draußen aufpassten Schmidt hatte darauf das
Rohr an einem Handler verkauft und den 3 Mark betragenden
Er/ös mit Gorgas und Thieme getheilt Schmidt hatte dem
betr Sandler um die Berechtigung zum Verkauf darzuihun
eine vom Arbeiter Maurer hier aefertigte Bescheinigung des
Inhalts vorgelegt daß Schmidt als Arbeiter des Dachdeckers
Becker in der Milchstraße al e Rinnen in dessen Auftrage ver
kamen solle Schmidt und Thieme waren deshalb wegen Dleb
swhls Thieme im wiederholten Rücksalle und gleichzeitig wegen
Wissentlichen Gebrauchs einer falschen Urkunde angeklagt Sie
waren geständig und beantragte die Staatsanwaltschaft Schmidt
zu L Wochen Thieme zu 1 Jahr Gefängniß zu verurtheilen
Der Gerichtshof erkannte gegen beide auf 2 Monate Gefäng
niß Verhaftung der nickt erschienenen Mitangeklagten Maurer
und Gorgas wurde beschlossen

Der Tüchler Heinrich Götze von hier wurde durch hiesiges
Schöffengericht am 5 November d I zu 3 Wochen Gefäng
nißstrafe verurtheilt weil er für übersübrt erachtet wurde dem
Restaurateur Thormann im August d I baares Geld aus der
Ladenkaffe wegzunehmen versucht zu haben Die gegen dieses
Erkenntniß eingelegte Berufung wurde nach Antrag der Staats
anwaltschaft verworfen

Berichtigung Im Bericht in Nr 295 über die Stralkammer
sitzung vom 15 d Mts in Suchen wider Lange ist zu lesen in
Zeile 4 verbüßt statt vorbestraft in Zeile 19 Beobachtung
statt Bedrohung für sich

Handel Berkehr und VolkSwirthschaftUcheS
ConrSbericht der Baukfirmeu z Halle a T

Börse vom 19 Dezember 1890
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Vermischtes
Bekenntniß einer schönen Seele Marschall Mac

Mahon soll die letzte Hand jetzt an seine Denkwürdigkeiten
legen Er wäre witziger als man ihn sich bisher dachte wenn
er wirklich die Vorrede wie in einem Partier Klub erzählt
wurde so schließt Ich habe der Monarchie gedient ich habe
der zweiten Republik gedient ich habe dem Kaiserreich gedient
ich habe vielen Regierungen gedient ich habe allen nachge
weint nur der meinigen nicht

Ein vergeudetes Leben Der Träger eines stolzen
Namens Graf Sregmund Wagensperg wurde vorgestern tn
Graz nach einem bewegten Lebni von einem Plötzlichen Tode
ereilt Er stürzte Abends auf der Straße zusammen und ver
schied schon nach wenigen Minuten Graf Sigmuud Wagens
perg welcher etwa 45 Jahre alt war stndirte ursprünglich an
der Grazer technischen Hochschule und ging dann nach Wien
wo er von seinem väterlichen Erbe so reichlichen Gebrauch
machte daß er bald als armer Mann in seine Vaterstadt nach
Graz zurückkehrte wo er gezwungen war auf die kümmer
lichste Weise sür seinen Lebensumerhalt zu sorgen Als Tag
löhner zog er sich beim Baue des stadti chen Schlachthauses ein
schmerzliches Letden zu und mußte sich einer Operation unter
ziehen Später kam er wieder durch eine Erbschaft in den
Besitz eines Vermögens wurde jedoch unter Kuratel gesetzt
und lebte in der letzten Zeit von d n ihm durch dte Behörde
zu gewiesenen Geldern Er hinterläßt einen vierzehnjährigen
Sohn

Vom Stuttgarter Hoitheater Aus Stuttgaar
chreibt man Seit Kurzem befindet sich in den Zugängen zum

Zuschauerraum unteres Hokthealers ein merkwürdiges Verbot
als Plakat angeschlagen In demselben verbietet die Theater
leitung dem Publikum das Zischen und überhaupt jede Aeußer
ung des Mißfallens i Zuwiderhandelnden werden Unannehm
lichkeiten angedroht Dieses kurlose Verbot ist um so auffälli
ger als das Stuitarter Publikum ungemein gutmüthig und
nachsichtig ist Seit vielen Jahren ist es nicht vorgekommen
daß ein Stück oder ein Darsteller ausgezischt worden wäre
Man hört nur dann einmal lauten Widerspruch wenn etwa
eine ungeschickte Clague sich gar zu lästig bemerkbar macht
Nun üwill man dem Publikum dieses Recht der Nothwehr
nehmen Das ist doch ein etwas starkes Stück

Das Schloß der Kaiserin von Oesterreich auf
orsil das soeben im Bau begriffen ist wird mit allen moder

nen Einrichtungen und mit besonderem Komwrt ausgestattet
werden Ans Befehl der Kaiserin wird das Schloß auch elektrische
Beleuchtung erhalten sämmtliche Räume werden mit Glüh
l chtern die Terrasse durch Bogenlampen erhellt Zu diesem
Behufe wird im Schloßgebäude eine besondere elektrische An
lage errichtet Außerdem wird für die Versorgung des Schlosses
mit Trink und Nutzwasser und der Vorrathsräum im Schlosse
mit kalter Lust und Eis mittels eigener maschineller Anlagen
Vorsorge getroffen

Ergebnisse der deutschen Volkszählung Städte
mit 50, M bis 100,000 Einwohnern giebt es in Deutschland
owelt die Resultate bekannt sind zwanzig Städte mit 30 000

bis 50,000 Emwohnern 82 doch dürfte die Zahl auf 100 stei
gen Außerdem hat Deutschland etwa acht Dörfer mit über
20,000 Einwohnern

Schnee in Italien Wie aus Rom gemeldet wird ist
die Bahnlinie Rom Salmona vollständig verschneit bei Avezzavl
liegt der Schnee in einer Höhe von 5 Meiern Leider hat sich
dort auch eiu schwerer Unglücksfall ereignet ind m am 15 De
zember vierzehn Arbeiter unter einen Schneepflug geriethen
drei von ihnen wurden zerquetscht die übrigen schwer ver
wundet

Theater Knnst Wissenschaft und Literatur
Berlin 1l Dezember Das Berl Tagebl schreibt Unser

gefchätzler Mitarbeiter Herr Dr Paul Lindau hat sich ent
chlosseu einem Rufe u solgen der aus Amerika an ihn ergan

ven ist und der ihn für einige Monate an die neue Welt ses
elt Aus diesem Grunde legt Herr Dr Lindau am 1 Januar
seine Stellung als Theateikrwker des Berliner Tageblatts
nieder um sich den ueven schriftstellerischen Pflichten zu widmen
die ihm durch seine Reise auferlegt werden Die Leier des
Berliner Tageblatts welche nun länger als zwei J chre das
gereifte und wohlwollende llriheil gewürdigt haben lches
die Referate dieses vorzüglichen Tdeaterkenners auszii nete
werden indeß die elegante Prosa Paul Lindaus nicht unz zu
missen brauchen Der schadende Schriftsteller wud auch von
jensieits des Oceans uns eine Reihe von Feuilletons zur Ver
fügung stellen in denen die neuen Eindrücke und Beobachtun
gen die sich ihm aui seinen amerkanischen Kreuz und Quer
zügen ausdrängen werden jene geistvolle Darstellung finden
dürsten welche zu den Vorzügen der Lwdauschen Schreibweise
gehört Schließlich erwähnen wir noch daß auch nach seiner
Rückkehr nach Europa die Mitarbeiterschaft Paul Lindaus dem
Feuilleton unseres Blattes stlbstverstäudlich erhalten bleibt

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fisch er

Kirchliche Anzeigen
Am Sonntag den 4 Advent predigen

Zu U L Frauen Vormittags 10 Uhr Herr Superint
v Förster
Abends 6 Uhr Weihnachtsfeier der Sonntagsschule Derselbe

Erwachsene werden g beten den mittleren Raum der Kirche
den Kindern zu überlassen
Mittwoch den 24 Dez Nachmittags 4 Uhr Christvesper
Liturgische Andacht Herr Diakonus Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittags 10 Uhr Herr DiakonusRichter
Nachmittags 2 Uhr in der Kirche Kindergoltesdrenst
beide Abtheilungen Herr Diak Richter

Vormittags S Uhr tällt der Kindergottesdienst in der
Charlottenstraße aus Abends 6 Uhr Herr Oberp Si ckel

S cd mied str 17 Abends 6 Uhr Herr HUfsprediger
Dr Franke

Dtemitz Vormittags 9V Uhr Herr Oberdiakonus
Wächtler

Mittwoch den 24 Dez Heiligabend
Nachmittags 5 Uhr Liturgische Weihnachtsfeier des Kinder
gottesdienstes auch für Erwachsene Herr Diak Richter

A St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberpredtger
Saran
Abends 6 Uhr Liturgische Christvesper mit Predigt für
Kinder und Erwachsene Herr Diakonus Nietschmann
Collekte für den Kindergottesdienst

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Beichte und Abendmahl
Herr Diakonus Nietschmann

Domkirche Sonntag den 21 Dezember Vorm 10 Uhr
Herr Domp Beet iß
Nachmittags 4 Uhr Weihnachtsfeier der Domsonntagsschule
Herr Domprediger Albertz
Abends 6 Uhr Derselbe

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße
10 8 Uhr Vorm

Z Steumarkt Vorm 10 Uhr Herr Vicar Dietrich
Nachmittags 4 Uhr Weihnachtsfeier des Kmdergottesdienstes
Herr Pastor Jordan
Abendgotiesdlenst fällt dieserhalb aus
Den 24 Dez Abenbs 5 Uhr Christvesper Herr Pastor
v Hoffmann

Zu St Georgen Vormittags 10 Uhr Herr Vicar
Hecker
Nachmittags 5 Uhr Weihnachtsfeier der Sonntagsschule
Herr Hüllsprediger Graßhoff
Mittwoch den 24 Dezember Abends 5 Uhr Christvesper
Herr Pastor Knuth

Katholische Kirche Sonntag Morgens 7 Uhr Frühmesse
8 Uhr zweite heil Messe mit Homolie 9V Uhr Hochamt und
Predigt
Nachmittags 2 Uhr Christenlehre und Adventsandacht

U L Fraueu Den 13 Dez Ider Techniker K
Fischer mit I Hauner

UlrichSParochie Den 13 Dez der Büreau Aspirant
H A Grotgum mit B Ch I Lippold Der Loromotw
heizer I F Ch Flächfner Erfurt mit I A Naumann
Der Kaufmann F G W Niederineher Rathenow mit M M
Krieg Den 14 Dez der Mechaniker Th E Klimm mit
A E A Küster

Neumarkt Den 13 Dez der Brauer Aberle mit I W
K Ba tdvld Der Straßenbahn Eovtroleur Strascewsky
mit F W Hampe

St George Den 10 Dezember der Restaurateur K B
Redsloh mit E E Lehmann



Die wcltvetannte Nähmaschiueu Fabrill
Lieferanten für Lehrer und Beamte 1

Vereine
Neue hocliarmigc Si ger ähmaschine niit Futzketrieb sehr eleganten

Rubbaumiich V rsch ußlasten auf reich vergoldetem Gestell und allen dam
gehörigen Apparaten 50 H k inkl Verpackung iür Hausgebrauch Schneiderei
und Wüiche Näbcrei näht sowohl die feinsten als auch die stärksten Stoffe

Nienschiffchen Maschine für Schneiderei sowie Special Maschinen
für alle Gew rt und Fabritationszweige zu sebr billigen Au nahn,epreisen

Wäscherollmaschinen Militari 30 Mk
Waschmaschinen Herkules 43
Wringmaschinen Germania

inkl Verpackung
Meine Maschinen liefere auf 14tögige Probezelt und 3jährige Garantie
Seit Jahren liefere bereits an die verschiedenen Vereine Militair Anwärter

Verein Bromderg Altona Stettin Thorn sowie Post Spar und Vorschuß
vcrcmc in Posen Glogau Düsseldo f Hannover Gumbinnen

Mit der Maschine sehr zufrieden
Nietleben 5 Februar 1888 Lehrer O Strehle

Ti gelieferte Nähmaschine näht ausgezeichnet und entspricht allen An
fsrderungen einer guten Maschine

Nau burg a S 23 Oktober 189 Lehrer Henze
Mit der Nähmaschine ist meine Frau recht zufrieden

Naumburg a S 24 November 1888 Thierarzt Bierbach

Mit der gesandten Nähmaschine sind wir recht sehr zufrieden
Apollensdorf 11 November 1890 Pastor Ehrenlians

Die Maschine arbeitet vorzüglich und übertrifft an Eleganz meine Er
wartungen weit sie ist billig und gut und werde Ihre Firma allen meinen
Bekannten warm empfehlen

Bad Kösen l Lehrer G Mönniglieim
K n mit der gelieferten Nähmaschine sehr zufrieden

Roßleben 4 Oktober 1890 Liebeskind

Sehr zufrieden
K Wanzleben 22 Dezember 18Z8 Lehrer Biermann

Die mir gesandte Nähmaschine ist sehr preiswerth empfiehlt sich in ihrer
Ausstattung und Gangart vorzüglich

Sethausen bei Blönsdors 18 November 1890 Lehrer Blütbgen

Zs gereicht mir zu großer Freude Ihnen bestätigen zu können daß ich
mit den von Ihnen gelieferten 2 Stck Singer Nähmaschinen sehr zufrieden
bin Garn besonders möchte ich dabei Ihre mäßigen Preise Ihre Pünklich
keit und Ihr Entgegenkommen hervoiheben

Rotha bei Breitenbach am Harz 27 November 1890
Lehrer Troitzsch

Durch den Präparandenlehrer Herrn Platz Hierselbst auf Ihre Nähmaschine
aufmerksam gewacht habe ich die n genannten Herrn abgegebene Maschine
besichtigt und da dieselbe meinen Beifall gefunden hat bitte ich Sie ergebenst
mir i ine ebensolche und unter denselben günstigen Bedingungen zu senden
Bezahlung folgt spätestens nach Ablauf der 14tägigen Probezeit Als
Agent des P stalozztvereins der Provinz Sachsen habe ich Gelegenheit Ihre
Fabrikate zu empfehlen und ich werde eS gern thun falls die Maschine
sich bewährt

Elsterwerda 18 Mai 1886 Hochachtend

M Springer Rektor

Die mir gelieferte Nähmaschine ansangend theile ich Ihnen hierdurch er
gebenst mit daß dieselbe meine Erwartungen weit übertroffen hat Ich h be
dieselbe nach Ankunft von einem Techniker und einem in einer Nähmaschinen
Fabrik Be chästigten untersuchen lassen wobei die Maschine ausemarder
veiiommen wurde und ist deren Urtheil dahin ausgefallen daß die einzelnen
Theile sauber und solide gearbeitet sind und kein schlechtes Material dazu
verwandt ist

Magdeburg Neustadt 25 Juli 1886 Hochachtungsvoll
Albert Rothmaler

Im Besitz der von Ihnen gelieferten Herkules Wasch und Germania
Wringmaschine theile Ihnen ergebenst mit daß dieselbe sich außerordentlich
gul btwätnt alle Anforderungen weit üdertroffen hat und von solider Con
struktion ist Jndrm ich den Ankauf Ihrer Maschine nur jeder Haushaltung
ZMPfehlen kann zeichne

Schweidnitz 5 Oktober 1890 Ergeb nstKlove Zg Premier Lieutenant

Herr M Jacobsohn Berlin lieferte iür die hiesige Gekaugen Anstalt
1 gewöhnliche Ringer und 1 Sin er Chl nder Nähinaich ne letztere für
Schneider und Schuhmacher gebräuchlich Beide Maschinen haben sich bewährt

der Gefängniß Jnspektvr in Halberstadt Otte

Die Maschine viel zur Zufriedenheit aus
Torgau 19 November 1889 Redecker Lehrer

Die Maschine arbeitet vorzüglich Mit Ausstattung und der Qualität
der von mir und Mechaniker im einzelnen gevrüsten Theile bin ich sehr zufrieden

Hannover 2 Januar 1888 v Schichting Kaiser Postinspektor

Vor mehreren Jahren kauften wir von Ihnen eme Patent Singer Näh
maschine No 1748 für fünfzig Mark Ich bitte eine Patent Stnger Näh
waschine inkl Apparate von gleicher Qualität zu demselben Preise meiner
Tochier der Frau Prediger Kappe in Elben bei Fritzlar lRegierungs Bezirk
Kassel per Frachtgut zu übersenden

Rathenow S März 1890 Frau Prediger Laura Geyger

M
Berliner Nahmaschinen Fabrik Berlin
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billigst

ZUvIn K IÄ O l chxiW 5ti i
Mein Ikjähriger Sohn Robert hat sich vor einigen Monaten aus

meinem Hause entfernt Ich warne hiermit Jedermann demselben etwas
zu borgen oder aus meinen Namen für meine Rechnung zu zahlen da
ich für nichts auskomme bitte vielmehr denselben anzuhalten unv auf
meine Kosten mir zuführen zu lassen

Halle a S Angnstastrafte lS
Fleischermeister

Weihnachtsbitte
Bei dem Herannahen des Festes richte ich wie seit manchem

Jahre an alle die auch der unbekannten leidenden Brüder gern ge
denken die herzliche Bitte durch ihre Gaben dazu mithelsen zu wollen
das die bedürftigsten unter den vielen Kranke der hiesigen
Kliniken in gewohnter Weise durch nützliche Geschenke eine Weihaachts
sreude bereitet und auch dadurch ein kleiner Trost gebracht werde

den 18 Dezember 1390 Archidiakonus
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Lager und Verkaufsstelle
der Lettiner Porzellan MaimMnr

Vs vi vZiHalle a S Poststraße 12 Eingang Raihhausgassr
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Jeder Vater kann seinen Töchtern
d e nachstihend angekündigte Sammlung

unbedenklich in die Hand geben

ksetiemg koman 83mmlung
Eine billctristische HauZ und Fim lien Bibliothel

Zhr Zwei Mark Bändr
J der Band über 400 Seiren 3

In dunkelgrünem Original Band mit Goldpnssung
einzeln käuflich

Inhalts Berzeichriß lk ftrr jede Buchhandlung kostenlos
Die Sammlung ist durch jede Buchhandlung zu beziehen in Ec

mangelung einer lolchen dir ct von der V rlaqshandlung
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dürite sich s, ir jede inößer n Haushalt kt um
v v k v s nder s WeiknachtSgeschenk finden li ss i

nne Waschmaschine Es Uchi sich n it derselben
in viel kürze er Zeit nd mit viel weniaer Anstrengung

k gründlichere Reinigim i der Wäsche erzielen als
mit der Handwäsche ohne daß dieselbe wie dies bei

M i letzterer der Hall ist angegriffen wird Reichhaltiges
Lager der bewahrt sie Sr sl me bei billiast r Preis

M l stellung zur Ausil a l Wringmaschinen mit besten
Gumwiwalun Wäscherollen enai u deutsch i
jeder A Sße h ii, diung gern stattet

Vravb MMjSvr Wim
N nliuischest asze 14 I

veriender Anweisung zur Rettung von Trunksucht
mit auch ohne Vorw sseu vollständig zu be cttigen

Berlin Oranien Straße 172
Viele Hunderte auch gerichtl geprüft Dankschreiben

N I n ruck o n A t re tlch mano l v tExpedition des Halle schen Tagkblattes Sroßr lllrichstrahe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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